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Endgültige Ergebnisse der Wahl zum Landtag von Baden- Württemberg 
am 4. April 1976 

2 S. i. 76 

Wahlen 

Am 5. April 1976 hat das Statistische Landesamt die vorläufigen Ergebnisse der 
Wahl zum siebten Landtag von Baden-Württemberg in einem Statistischen Be­
richt veröffentlicht. Inzwischen haben die Kreiswahlausschüsse und der Lan­
deswahlausschuß die endgültigen Wahlergebnisse in den Gemeinden, in den Wahl­
kreisen und im Land ermittelt und festgestellt. Damit können nunmehr auch die 
endgültigen Zahlenergebnisse der Wahl und die endgültige Sitzverteilung veröf­
fentlicht werden . 

Rechtsgrundlagen der Wahl waren das Landtagswahlgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. September 1975 (Ge s . Bl. S . 801), sowie die Landes­
wahlordnung in der Fassung de r Bekanntmachung vom 21. Januar 1964 (Ges. Bl. 
S. 19), zuletzt geändert durchVerordnungvom 6 . November 1975 (Ges. Bl. S. 794). 

Über die Ergebnisse der Wahl zum siebten Landtag von Baden-Württemberg 
geben die Nachweisungen aufS . 12 ff. Aufschluß, nämlich die Tabellen 

1) Endgültige Ergebnisse der Wahl zum Landtag von Baden-Württemberg 
am 4. 4. 1976 mit Vergleichsangaben von 1972 (S. 12 ff.), 

2) Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg nach dem endgültigen 
Ergebnis der Wahl am 4. 4 . 1976 (S. 32 ff. ). ' 

Tabelle 1) enthält für die Wahlkreise, Regierungsbezirke und das Land Angaben 
über Wahlberechtigte, Wähler und ungültige Stimmen sowie über gültige Stim­
men und deren Verteilung auf die Wahlvorschläge. Für die Wahljahre 1976 und 
1972 finden sich jeweils in der ersten Zeile Absolutzahlen und in der zweiten Zeile 
Prozentzahlen, wobei die Prozentzahl in der Spalte 2 "Wähler" die Wahlbeteili­
gung wiedergibt . Der Stimmenanteil des Wahlvorschlags, auf den im Wahlkreis 
die (absolute oder relative) Mehrheit der gültigen Stimmen entfallen ist, wird 
durch Unterstreichung mit ++++ besonders kenntlich gemacht. In zwei weiteren 
Zeilen werden die Veränderungen 1976 gegenüber 1972 absolut und prozentual 
angegeben . 

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 

HERAUSGEGEBEN VOM STATISTISCHEN LANDESAMT BADEN-WÜRTIEMBERG 
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In Tabelle 2) werden für jeden Wahlkreis die die Wahlvorschläge entfallenen 
Mandate nachgewiesen. Angegeben sind jeweils die Stimmenzahl des Wahlvor­
schlags sowie Name und Wohnort des Bewerbers, auf den ein Erstmandat (Mehr­
heitswahl in den Wahlkreisen, in der Tabelle mit E bezeichnet) bzw. ein Zweit­
mandat (Verhältnisausgleich, Z) entfallen ist. Der leichteren Lesbarkeit halber 
wird der zutreffende Wahlv orschlag nach den Angaben über Name und Wohnort 
des gewählten Bewerbers in einer eigenen Spalte wiederholt . Für die Regie­
rungsbezirke und das Land werden die nach Wahlvorschlägen untergliederten 
Erst- und Zweitmandate sowie die Mandate insgesamt angegeben . Außerdem 
werden Vergleichsangaben v on 1972 und Veränderungsnachweise gegenüber 1972 

gebracht . 

Bezüglich der Verglei chsangaben von 1972 ist darauf hinzuweisen, daß es sich 
hierbei um Ergebnisse von Umrechnungen handelt . Diese Umrechnungen waren 
erforderlich, weil durch das Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
vom 6. Mai 1975 (Ges . Bl. S . 293) das Sitzverteilungsverfahren modifiziert wurde 
(Verhältnisausgleich primär auf Landesebene) und außerdem eine Neuabgrenzung 
des Gebiets der 70 Wahlkreise nach den Grundlagen der Gemeinde- und Kreis­
reform erfolgte (vergleiche hierzu die Übersicht über die Wahlkreiseinteilung 
aufS . 3 ff.) . 

An der Landtagswahl 1976 nahmen 12 Parteien sowie 4 Einzelbewerber teil 
(vergleiche hierzu die Bekanntmachung im Staatsanzeiger für Baden-Württem­
berg vom 27 . März 1976) . Die in den Tabellen für deren Wahlvorschläge ver­
wendeten Kurzbezeichnungen haben folgende Bedeutung: 

CDU -
SPD 
FDP/DVP 
DFU 
DKP 
EAP 
EFP 
G 
KPD 
KBW 
NPD 
SPB 
EINZBEW 

. Christlich Demokratische Union Deutschlands 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Freie Demokratische Partei/Demokratische Volkspartei 
Deutsche Friedens -Union 
Deutsche Kommunistische Partei 
Europäische Arbeiterpartei 
Europäische Föderalistische Partei 
Gerechtigkeitspartei 
Kommunistische Partei Deutschlands 
Kommunistischer Bund Westdeutschland 
Nationaldemokratische Partei Deutschlands 
Spartacusbund (SpB) 
Einzelbewerber 

An der Landtagswahl 1972 beteiligten sich 6 Parteien (CDU, SPD, FDP/DVP, 
DFU, DKP, G) sowie 4 Einzelbewerber . 
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Nummer Name 

1 Stuttgart I 

2 Stuttgart D 

3 Stuttprt DI 

4 Stuttgart IV 

5 BöbUngen 

6 Leonbel'l 

7 EssUngen 

8 Kirc:hhelm 

Einteilung des Landes in Wahlkreise 

für die Wahlen zum Landtag von Baden-Württemberg 

3 

Gebiet 

Stadtbezirke Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart­

Süd mit Kaltental, Stuttgart-West mit Rotwildpark, 

Schwarzwildpark und Solitude des Stadtkreises Stuttgart 

Stadtbezirke Birkach mit Kleinhohenheim und Schönberg, 

Degerloch mit Hoffeld, Herleifingen mit Lederberg und 

Rohracker, Möhringen mit Fasanenhof und Sonnenberg, 

Plieningen mit Asemwald, Hohenheim und Steckfeld, 

Sillenbuch mit Heumaden und Riedenberg, Vaihingen mit 

Büsnau, Dürrlewang und Rohr des Stadtkreises Stuttgart 

Stadtbezirke Botnang, Feuerbach, Mühlhausen mit Frei­

berg, Hofcn, Mönchfeld und Neugereut, Münster, Stamm­

heim, Weilimdorf mit Bergheim, Giebel, Hausen und 

Wolfbusch, Zuffenhausen mit Neuwirtshaus, Rot und Za­

zenhausen des Stadtkreises Stuttgart 

Stadtbezirke Stuttgart-Ost mit Frauenkopf, Bad Cann­

statt mit Burgholzhof, Sommerrain und Steinhaldenfeld, 

Obertürkheim mit Uhlbach, Untertürkheim mit Lugins­

land und Rotenberg; Wangen des Stadtkreises Stuttgart 

Gemeinden Altdorf, Böblingen, Hildrizhausen, Holzger­

lingen, Magstadt , Schönaich, Sindelfingen, Steinenbronn, 

Waldenbuch und Weil im Schönbuch des Landkreises 

Böblingen 

Gemeinden Aidlingen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehnin­

gen, Gärtringen, Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, Jet­

tingen, Leonberg, Mötzingen, Nufringen, Renningen, Ru­

tesheim, Weil der Stadt und W eissach des Landkreises 

Böblingen 

Gemeinden Aichwald, Denkendorf, Esslingen am Neckar, 

Neuhausen auf den Fildem und Ostfildern des Landkrei­

ses Esslingen 

Gemeinden Altbach, Baltmannsweiler, Bissingen an der 

Teck, Deizisau, Dettingen unter Teck, Erkenbrechtswei­

ler, Hochdorf, Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kön­

gen, Lenningen, Lichtenwald, Neidlingen, Notzingen, 

Ohmden, Owen, Plochingen, Reichenbach an der F ils, 

Weilheim an der Teck, Wendtingen am Neckar und 

Wemau (Neckar) des Landkreises Esslingen 
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Nummer Name 

9 Nürtingen 

10 Göppingen 

11 Geislingen 

12 Ludwigsburg 

13 Valhingen 

14 Bietigheim-Bissingen 

15 Waiblingen 

16 Schomdorf 

17 Backnang 

4 

Gebiet 

Gemeinden Altdorf, Altenriet, Bempflingen, Beuren, Fil­

derstadt, Frickenhausen, Grötzingen, Großbettlingen, 

Kohlberg, Leinfelden-Echterdingen, Neckartailfingen, 

Neckartenzlingen, Neuffen, Nürtingen, Oberboihingen, 

Schlaitdorf, Unterensingen und Wolfschlugen des Land­

kreises Esslingen 

Gemeinden Adelberg, Albershausen, Birenbach, Börtlin­

gen, Ebersbach an der Fils, Eislingen/Fils, Eschenbach, 

Göppingen, Heiningen, Ottenbach, Rechberghausen, 

Schlat, Schlierbach, Uhingen, Wäschenheuren und Wan­

gen des Landkreises Göppingen 

Gemeinden Aichelberg, Bad Ditzenbach, Bad überkin­

gen, Böhmenkirch, Boll, Deggingen, Donzdorf, Dracken­

stein, Dümau, Gammelshausen, Geislingen an der Steige, 

Gingen an der Fils, Gruibingen, Hattenhofen, Hohen­

stadt, Kuchen, Lauterstein, Mühlhausen im Täle, Salach, 

Süßen, Wiesensteig und unter Aichelberg des Land­

kreises Göppingen 

Gemeinden Aldingen am Neckar, Asperg, Kornwestheim, 

Ludwigsburg und Möglingen des Landkreises Ludwigs­

burg 

Gemeinden Ditzingen, Eberdingen, Gedingen, Hemmin­

gen, Komtal-Münchingen, Markgröningen, Oberriexin­

gen, Schwieberdingen, Sersheim und Vaihingen an der 

Enz des Landkreises Ludwigsburg 

Gemeinden Affalterbach, Henningen am Neckar, Besig­

heim, Bietigheim-Bissingen, Bönnigheirn, Erdmannhau­

sen, Erligheirn, Freiberg am Neckar, Freudental, Gemm­

righeim, Großbottwar, Hessigheirn, Ingersheim, Kireh­

heim am Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, Mun­

delsD.eim, Murr, Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sacbsenheim, 

Steinheim an der Murr, Tarnmund Walheim des Land­

kreises Ludwigsburg 

Gemeinden Fellbach, Korb, Leutenbach, Schwaikheim, 

Waiblingen und Winnenden des Rerns-Murr-Kreises 

Gemeinden Berglen, Plüderhausen, Rernshalden, Ruders­

berg, Schomdorf, Stetten-Rommelshausen, Urbach, Wein­

stadt und Winterbach des Rems-Murr-Kreises 

Gemeinden Alfdorf, Allmersbach im Tal, Althütte, As­

pach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, Großerlach, Kai­

sersbach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, Oppenwei­

ler, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Weissach im Tal 

und Welzheim des Rems-Murr-Kreises 

Nummer Name 

18 

19 

20 

21 

Heilbronn 

Eppingen 

Neckarsolm 

Hohenlohe 

22 Schwäbisch Haß 

23 Main· Tauber 

24 Heidenheim 

25 Schwäbisch Gmünd 

26 Aalen 

27 Karlsrnhe I 

5 

Gebiet 

Stadtkreis Heilbronn 

Gemeinden Abstatt, Bad Rappenau, Beilstein, Bracken­

heim, Cleebronn, Eppingen, Flein, Gemmingen, Güglin­

gen, llsfeld, Ittlingen, Kirchardt, Lauffen am Neckar, Lein­

garten, Massenbachhausen, Neckarwestheim, Nordheim, 

Pfaffenhofen, Schwaigern, Siegelsbach, Talheim, Unter­

gruppenbach und Zaberfeld des Landkreises Heilbronn 

Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Wimpfen, Brettach­

Langenbeutingen, Eberstadt, Ellhofen, Erlenbach, Gun­

delsheim, Hardthausen am Kocher, Jagsthausen, Lehren­

steinsfeld, Löwenstein, Möckmühl, Neckarsulm, Neu­

denau, Neuenstadt am Kocher, Obersulm, Oedheim, Of­

fenau, Roigheim, Untereisesheim, Weinsberg, Widdern 

und Wüstenrot des Landkreises Heilbronn 

Hohenlohekreis 

Gemeinden Blaufelden, Braunsbach, Gerabronn, Langen­

burg, Schrozberg und Untermünkheim des Landkreises 
Schwäbisch Hall 

Gemeinden Bühlertann, Bühlerzell, Crailsheim, Fichten­

au, Fichtenberg, Frankenhardt, Gaildorf, Ilshofen, Kirch­

berg an der I agst, Kreßberg, Mainhardt, Michelbach an 

der Bilz, Michelfeld, Oberrot, Obersontheim, Rosengar­

ten, Rot am See, Satteldorf, Schwäbisch Hall, Stimpfach, 

Sulzbach-Laufen, Vellberg, Wallhausen und Wolperts­

hausen des Landkreises Schwäbisch Hall 

Main-Tauber-Kreis 

Landkreis Heidenheim 

Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Böbingen an der 

Rems, Durlangen, Eschach, Göggingen, Gschwend, Heu­

bach, Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglin­

gen, Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, Sche­

chingen, Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot und 

W aldstetten des Ostalbkreises 

Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bopfingen, Ellen­

berg, Ellwangen (Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagstzell, 

KirchheimamRies, Lauchheim, Neresheim, Neuler, Ober­

kochen, Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tann­

hausen, Unterschneidheim, Westhausen und Wört des 
Ostalbkreises 

Stadtteile Beiertheim-Bulach, Durlach-Aue, Grötzingen, 

Grünwettersbach, Hagsfeld, Hohenwettersbach, Innen­

stadt-Ost, Oststadt, Palmbach, Rintheirn, Rüppurr, Stupfe­

rieb, Südstadt, Waldstadt, Weiherfeld-Dammerstock ·und 

Wolfartsweier des Stadtkreises Karlsruhe 

Ir 



Nummer Name 

28 KarJsrohe D 

29 Brucbsal 

30 BreUen 

31 EUlingen 

32 RastaU 

33 Baden-Baden 

34 Heldeiberg 

35 Mannheim I 

36 Mannheim n 

37 Mannheim m 

38 Neckar-Odenwald 

39 Weinheim 

Gebiet 

Stadtteile Daxlanden, Grünwinkel, Innenstadt-West, Knie­

lingen, Mühlburg, Neureut, Nordweststadt, Oberreut, 

Südweststadt und Weststadt des Stadtkreises Karlsruhe 

Gemeinden Bad Schönbom, Brudlsal, Forst, Hambrük­

ken, Karlsdorf-Neuthard, Kronau, Oberhausen-Rheinhau­

sen, östringen, Philippsburg, Ubstadt-Weiher und Wag­

häusel des Landkreises Karlsruhe 

Gemeinden Bretten, Eggenstein-Leopoldshafen, Gondels­

heim, Graben-Neudorf, Kraidltal, Kümbach, Liedols­

heim-Rußheim, Linkenheim-Hodlstetten, Oberderdingen, 

Stutensee, Sulzfeld, Walzbadltal, Weingarten (Baden) und 

Zaisenhausen des Landkreises Karlsruhe 

Gemeinden Ettlingen, Karlsbad, Malsch, Marxzell, Pfinz­

tal, Rheinsletten und Waldbronn des Landkreises Karls­

ruhe 

Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Bisdlweier, Dur­

mersheim, Eldlesheim-Illingen, Forbach, Gaggenau, 

Gemsbach, Iffezheim, Kuppenheim, Loffenau, Muggen­

sturm, ötigheim, Rastatt, Steinmauern und Weisenbach 

des Landkreises Rastatt 

Stadtkreis Baden-Baden 

Gemeinden Bühl, Bühlertal, Hügelsheim, Lichtenau, Ot­

tersweier, Rheinmünster und Sinzheim des Landkreises 

Rastau 

Stadtkreis Heidelberg 

Stadtbezirke Feudenheim, Innenstadt, Jungbusch-Mühlau, 

Luzenberg, Neckarstadt und Neuostheim des Stadtkreises 

Mannheim 

Stadtbezirke Blumenau, Gartenstadt, Käfertal, Sandho­

fen, Schönau, Speckweggebiet, Vogelstang, Waldhof und 

Wallstadt des Stadtkreises Mannheim 

Stadtbezirke Almenhof, Friedridlsfeld, Lindenhof, Nek­

karau, Neuhermsheim, Niederfeld, Oststadt, Rheinau, 

Schwetzingerstadt und Seckenheim des Stadtkreises Mann­

heim 

Neckar-Odenwald-Kreis 

Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckarhausen, Hed­

desbach, Heddesheim, Heiligkreuzsteinach, Hemsbadl, 

Hirschberg an der Bergstraße, llvesheim, Ladenburg, Lau­

denbach, Schönau, Sdlriesheim, Weinheim und Wilhelms­

feld des Rhein-Neckar-Kreises 
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Nummer Name 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

so 

Schwetziogen 

Sinsheim 

Pforzhelm 

Calw 

Enz 

Freudell8tadt 

FrelbUI'I I 

Freiburg n 

Brelspu 

EmmendiDgen 

Lahr 

7 

Gebiet 

Gemeinden Altlußheim, Brühl, Eppelheim, Hockenheim, 

Ketsch, Malsch, Mühlhausen, Neulußheim, Oftersheim, 

Plankstadt, Rauenberg, Reilingen, Saodhausen, Sankt 

Leon-Rot, Schwetzingen und Walldorf des Rhein-Neckar­

Kreises 

Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Dielheim, Eber­

badl, Epfenbach, Eschelbroim, Gaiberg, Helmstadt-Bar­

gen, Leimen, Lobbach, Mauer, Meckesheim, Neckar­

bischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, Nußlodl, 

Reichartshausen, Sdlönbrunn, Sinsheim, Spechbach, 

Waibstadt, Wiesenbach, Wiesloch und Zuzenhausen des 

Rhein-Neckar-Kreises 

Stadtkreis Pforzheim 

Landkreis Calw 

Enzkreis 

Landkreis Freudenstadt 

Stadtteile Altstadt, Ebnet, Günterstal, Herdem, Kappe!, 

Littenweiler, Mittelwiehre, Neuburg, Oberau, Oberwiehre 

und Waldsee des Stadtkreises Freiburg 

Gemeinden Breitnau, Buchcnbach, Eisenbach (Hoch­

schwarzwald), Feldberg (Schwarzwald), Friedenweiler, 

Glottertal, G undelfingcn, Heuweiler, Hinterzarten, Kirch­

zarten, Lenzkirch, Löffingen, Oberried, Sankt Märgen, 

Sankt Peter, Schluchsee, Stegen und Titisee-Neustadt des 

Landkreises Breisgau-Hodlschwarzwald 

Stadtteile Betzenhausen, Brühl, Haslach, Hoc::hdorf, Land­

wasser, Lehen, Mooswald, Munzingen, Opfingen, Sankt 

Georgen, Stühlinger, Tiengen, Unterwiehre, Waltersho­

fen und Zähringen des Stadtkreises Freiburg 

Gemeinden Au, Auggen, Bad Krozingen, Badenweiler, 

Ballrechten - Dottingen, Bötzingen, Bollschweil, Breisach 

am Rhein, Buggingen, Eh ringen, Ehrenkirchen, Eich­

stetten, Eschbach, Gottenheim, Hartheim, Reitersheim 
' ' 

Horben, lhringen, March, Merdingen, Merzhausen, Müll­

heim, Münstertai/Schwarzwald, Neuenburg am Rhein, 

Oberrotweil, Pfaffenweiler, Schallstadt- Wolfenweiler, 

Sölden, Staufen im Breisgau, Sulzburg, Umkirch und 

Wittnau des Landkreises Breisgau - Hochschwarzwald 

Landkreis Emmendingen 

Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Friesenheim, Gutadl 

(Schwarzwaldbahn), Raslach im Kinzigtal, Hausach, Hof­

stetten, Homberg, Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, 

Lahr, Mahlberg, Meißenheim, Mühlenbadl, Oberwolfach, 

Ringsheim, Rust, Sdluttertal, Schwanau, Seelbach, Stein­

am und Wolfach des Ortenankreises 



Nummer Name 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

Oftenburg 

Kehl 

Rottwen 

Villingen-Sdtwenningen 

Tuttlingen-Donauesdtingen 

Konstanz 

Singen 

Lörradt 

Waidshut 

ReutliDgen 

8 

Gebiet 

Gemeinden Bad Peterstal-Griesbach, Berghaupten, Biber­

ach, Durbach, Gengenbach, Hohberg, Neuried, Nordrach, 

Oberharmersbach, Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Orten­

berg, Schutterwald und Zell am Harmersbach des Ürten­

aukreises 

Gemeinden Achern, Appenweier, Kappelrodeck, Kehl, 

Lauf, Lautenbach, Oberkirch, Ottenhöfen im Schwarz­

wald, Renchen, Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, See­

bach und Willstädt des Ortenaukreises 

Landkreis Rottweil 

Gemeinden Bad Dürrheim, Brigachtal, Dauchingen, Furt­

wangen, Gütenbach, Königsfeld im Schwarzwald, Mönch­

weiler, Niedereschach, Sankt Georgen im Schwarzwald, 

Schönwald im Schwarzwald, Schonach im Schwarzwald, 

Triberg im Schwarzwald, Tuningen, Unterkirnach, Vil­

lingen-Schwenningen und Vöhrenbach des Schwarzwald­

Baar-Kreises 

Landkreis Tuttlingen 

Gemeinden Blumberg, Bräunlingen, Donaueschingen und 

Hüfingen des Schwarzwald-Baar-Kreises 

Gemeinden Allensbach, Gaienhofen, Konstanz, Moos, 

öhningen, Radolfzell und Reichenau des Landkreises 

Konstanz 

Gemeinden Aach, Bodman- Ludwigshafen, Büsingen am 

Hochrhein, Eigeltingen, Engen, Gailingen, Gottmadinc 

gen, Heudorf im Hegau, Hilzingen, Hohenfels, Mühl -

hausen -Ehingen, Mühlingen, Orsingen - Nenzingen, Rie­

lasingen- Worblingen, Rorgenwies, Singen (Hohentwiel ), 

Stei.6lingen, Stockach, Tengen und Volkertshausen des 

Landkreises Konstanz 

Gemeinden Aitern, Bad Bellingen, Binzen, Böllen, Bür­

chau, Efringen-Kirchen, Eimeldingen, Elbenschwand, Fi­

schingen, Fröhnd, Grenzach-Whylen, Häg-Ehrsberg, Ha­

sel, Hausen im Wiesental, Inzlingen, Kandern, Lörrach, 

Malsburg-Marzell, Maulburg, Neuenweg, Raich, Rüm­

mingen, Sallneck, Schallbach, Schliengen, Schönau im 

Schwarzwald, Schönenberg, Schopfheim, Steinen, Tegern­

au, Todtnau, Tunau, Utz_enfeld, Weil am Rhein, Wem­

bach, Wieden, Wies, Wieslet, Wittlingen und Zell im Wie­

sental des Limdkreises Lörrach 

Landkreis Waidshut 

Gemeinden Rheinfelden (Baden) und Schwörstadt des 

Landkreises Lörrach 

Gemeinden Eningen unter Achalm, Lichtenstein, Pfullin­

gen, Pliezhausen, Reutlingen, Sonnenbühl, Walddorfhäs­

lach und Wannweil des Landkreises Reutlingen 

Nummer Name 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

Tübingen 

Balingen 

Ulm 

Eblngen 

Biberadt 

Bodensee 

Wangen 

Ravensburg 

Sigmaringen 

9 

Gebiet 

Gemeinden Dettingen an der Erms, Engstingen, Goma­

dingen, Grabenstetten, Grafenberg, Hayingen, Hohen­

stein, Hülben, Mehrstetten, Metzingen, Münsingen ein­

schließlich gemeindefreiem Gutsbezirk, Pfronstetten, Rie­

derich, Römerstein, Trochtelfingen, Urach, Würtingen 

und Zwiefalten des Landkreises Reutlingen 

Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grosselfingen, Hechin­

gen, Jungingen und Rangendingen des Zollernalbkreises 

Landkreis Tübingen 

Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Dautmergen, Dor­

mettingen, Dotternhausen, Geislingen, Haigerloch, Hau­

sen am Tann, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, Rats­

hausen, Rosenfeld, Schömberg, Straßberg, Weilen unter 

den Rinnen, Winterlingen und Zimmern unter der Burg 

des Zollernalbkreises 

Stadtkreis Ulm 

Gemeinden Altheim ob Weihung, Balzheim, Blaustein, 

Dietenheim, Erbach, Hüttisheim, Illerkirchberg, Illerric­

den, Schnürpftingen und Staig des Alb-Donau-Kreises 

Gemeinden Allmendingen, Altheim, Altheim (Alb), Am­

stetten, Asselfingen, Ballendorf, Beimerstetten, Berghülen, 

Bernstadt, Blaubeuren, Börslingen, Breitingen, Dornstadt, 

Ehingen (Donau), Emeringen, Emerkingen, Griesingen, 

Grundsheim, Hausen am Bussen, Heroldstatt, Holzkirch, 

Laichingen, Langenau, Lauterbach, Lonsee, Merklingen, 

Munderkingen, Neenstetten, Nellingen, Nerenstetten, 

Oberdischingen, Obermarchtal, Oberstadion, öllingen, öp­

fingen, Rammingen, Rechtenstein, Rottenacker, Schelklin­

gen, Setzingen, Untermarchtal, Unterstadion, Unterwa­

chingen, Weidenstetten, Westerheim und Westerstetten 

des Alb-Donau-Kreises 

Landkreis Biberach 

Bodenseekreis 

Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Är­
genbühl, Bad Waldsee, Bad .Wurzach, Isny 

im Allgäu, Kißlegg, Leutkirch im Allgäu, Vogt, Wangen 

im Allgäu und Wolfegg des Landkreises Ravensburg 

Gemeinden Altshausen, Aulendorf, Baienfurt, Baindt, 

Berg, Bodnegg, Borns, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, 

Eichstegen, Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Gug­

genhausen, Horgenzell, Hoßkirch, Königseggwald, Ra­

vensburg, Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, Wald­

burg, Weingarten, Wilhelmsdorf und Wolpertswende des 

Landkreises Ravensburg 

Landkreis Sigmaringen 



Tabellen 

1) Endgültige Ergebnisse der Wahl zum Landtag von Baden-Württemberg 
am 4. 4.1976 mit Vergleichsangaben von 1972 (S. 12. ff.), 

2) Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg nach dem endgültigen 
Ergebnis der Wahl am 4. 4.1976 (S. 32 ff. ). 
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15421 
28.0 

20682 
32.2 

22583 
34.6 

-1901 
-8.1t 

15345 
23.2 

19339 
27.1 

-3994 
-20.7 

25903 
38.8 

29909 
42.9 

-4006 
-l3.1t 

3895 
8.1 

5121 
10.4 

-1226 

4368 
7.5 

7650 
12.4 

6422 
10.7 

7597 
12.7 

-1175 
-15.5 

3904 
a.7 

4894 
8.1 

-990 
-20.2 

11.3 

8505 
15.4 

-25l0 
-29.6 

5662 
8.8 

9l8'l 
l't.1 

-3!127 
-38.'t 

4774 
7.2 

5166 
7.2 

-392 
-7.6 

3959 

5259 
7.5 

-1300 
-24.7 

381 
o. 5 

-381 
-100.0 

225 
0.5 

253 
0.5 

-2B 
-11.1 

221 
0.4 

305 
0.5 

-84 
-27.5 

221 
O.'t 

-221 
-100.0 

192 
O.J 

l70 
0.4 

-78 
-28.9 

182 
0.3 

-182 
-1 oo. 0 

270 
O.lt 

277 
O.'t 

-7 
-2.5 

220 
0.3 

-220 
-100.0 

416 
0.6 

lt16 

AH HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1972 

WURDEN ABGEGEBEN FUER 

EFP G KPD KBW NPO SPB EINZBEW GEBIET 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 -------------------------------------------------------------------------------------
lt02 
o.8 

402 

117 
0.2 

117 

254 
0.4 

254 

170 
0.3 

170 

633 
1. 2 

633 

2543 
4.0 

2543 

501 
o.8 

501 

698 
1.4 

698 

555 
1.0 

555 

624 
1. 0 

624 

584 
1. 0 

5 84 

ll04 
2.1 

1104 

858 
1.3 

858 

1148 
1.7 

1148 

486 
0.7 

486 

495 
1.0 

-495 
-100.0 

17 

ioAHlKRE 15 17 
BACKI\AI\G 

WAHLK REIS ·18 
HEILB RGNN 

ltAHLK KI: 15 19 
EPPI NGEN 

WAHLK I< t:l S 20 
NEC KARSULM 

WAHLK REIS 2L 
HUH ENL CHE 

oAHL KPEIS 22 
SCH•At S.HALL 

dHLKREI S 23 
MA!N-TAUBH 

24 
HEIOEhHEI" 



GEBIET 

WAHLKREIS 25 
StHWAEB.GMUEND 

WßHLKRE I S 26 
·AALEN 

RB STUTTGAR T 

WAHLKREIS 27 
KARLSRUHE 1 

WAHLKREI S 28 
KARL SRUHE 2 

WAHLKREI S 29 
BRUCHS AL 

WAHLKREIS 30 
BRETTEN 

WAHL 
JAHR 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1972 

VE R­
AENO 

197 6 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VE R­
AE ND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

EIN­
HEIT 

ABS 
PPOZ 

ASS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PR OZ 

ABS 
PROZ 

Aß S 
PRDZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROl 

ABS 
PROZ 

ASS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PRDZ 

WAHL­
BERECH­

TIGTE 

80547 

77960 

2587 
3.3 

104902 

102623 

2279 
2.2 

WAEHLER 

2 

62044 
77.0 

64089 
82.2 

-2045 
- 3.2 

82221 
78.4 

87040 
84.8 

-4819 
-5.5 

2271661 1745263 
76.8 

2245768 1833037 
81.6 

25893 
1 . 2 

99767 

103040 

-3273 
-3.2 

96505 

101803 

-5298 
-5.2 

83880 

81211 

2609 
3.2 

80606 

75492 

5114 
6.8 

-87714 
-4 . 8 

73716 
13.9 

80310 
71.9 

-6594 
-8.2 

69127 
71.6 

77914 
76.5 

-8787 
-11.3 

65470 
78.1 

65546 
80 . 7 

-76 
-0.1 

58561 
72.7 

59166 
78.4 

-605 
-1.0 

ENDGUELTIGE ERGEBNISSE DER WAHl ZUM lANDlAG BADEN-.uERllEMBERG 

UNGUEL­
TIGE 

STIMMEN 

3 

690 
1.1 

487 
o.8 

203 
41.7 

887 
1.1 

795 
0.9 

92 
11.6 

GUEL­
TIGE 

STIMMEN 

61354 
98.9 

63602 
99.2 

-2248 
-3.5 

8133lt 
98.9 

86245 
99.1 

-4911 
-5.1 

19752 1725511 
1.1 9 8.9 

15246 1a11191 
o.a 99.2 

4506 
29.6 

926 
1.3 

726 
0.9 

200 
27.5 

737 
1.1 

629 
o.8 

108 
17 . 2 

l't91 
2.3 

1272 
1.9 

219 
17.2 

1177 
2.0 

1053 
1.8 

124 
11.8 

18 

-92280 
-5.1 

72790 
98.7 

79584 
9 9 .1 

-6794 
-8.5 

68390 
98.9 

77285 
99.2 

-8895 
-11.5 

63979 
97.7 

64214 
98.1 

-295 
-o.5 

57384 
98.0 

58113 
98.2 

-729 
-1.3 

CDU 

5 

36034 
58.7 ...... 

36734 
57.8 
•••• 
-700 
-1.9 

49932 
61.4 ..... 

52720 
61.1 ..... 

-2788 
-5.3 

917958 
53.2 

889152 
48.9 

SPD 

6 

19688 
32.1 

21513 
33.8 

-1825 
-a.5 

23324 
28.1 

28741 
33.3 

-5417 
-18.8 

613195 
35.5 

7234c7 
39 . 8 

FOP/OVP 

7 

3261 
5.3 

5122 
8.1 

-1861 
-36.3 

2925 
:;1.6 

4498 
5.2 

-1573 
-35.0 

151767 
8.B 

192506 
10.6 

28806 -110272 -40739 
3.2 -15.2 -21.2 

37695 
51.8 
•••• 

37274 
46.8 
•••• 

421 
1.1 

35368 
51.7 
•••• 

37262 
48.2 
•••• 

-1894 
-5.1 

41782 
65.3 

**** 
38324 

59.6 
•••• 
3458 
9.0 

32462 
56.6 
•••• 

3l'o93 
54.2 ..... 

969 
3.1 

26812 
3t.B 

33550 
lt2.2 

-6738 
-20.1 

37.9 

31225 
40.4 

-5327 
-17.1 

19304 
30.2 

23633 
)6.8 

-4329 
-18.3 

20078 
35.0 

22266 
38.3 

-2188 
-9.8 

6971 
9.6 

8435 
10.6 

-1464 
-17.4 

5767 

8406 
10.q 

-2641 
-31.4 

1895 
3.0 

3.2 

-152 
-7.4 

3588 
6.3 

4131 
7.1 

-543 
-13.1 

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN 

oFu 

381 
o.o 

-381 
-100.0 

OKP 

9 

168 
0.3 

233 
0.4 

-65 
-27.9 

185 
0.2 

286 
0.3 

-101 
-35.3 

6442 
0.4 

7289 
0.4 

-647 
-11 . 6 

314 
0.4 

325 
0.4 

-11 
-3.4 

344 
0.5 

390 
0.5 

-46 

194 
0.3 

270 
0.4 

-1b 
-28.1 

219 
0.4 

223 
0.4 

-4 
-1.8 

Ir 

191 
o.o 

191 

04.04.1976 VERGLEICHSANGABEN VON 1972 

WURDEN ABGEGEBEN FUER 

EFP G KPD KBW NPO SPB GEBlEl 

11 12 13 16 17 18 19 20 22 ----------------------------------. -. ------------------------------------------------
1681 
2.7 

1681 

4512 
5. 5 

4512 

11722 
1.0 

17722 

89 
0.1 

89 

86 
0.1 

86 

132 
o.o 

132 

640 
c. 0 

640 

167 
0.2 

167 

HO 
0.3 

180 

112 
0.2 

112 

522 
0.9 

522 

456 
0.6 

456 

16560 
1.0 

1656C 

691 
c. 9 

691 

704 
1.0 

692 
1.1 

1037 
1.8 

1037 

51 
0.1 

51 

0.1 

43 

904 
0.1 

4996 
0.3 

-4092 
-81.9 

19 

IIAHLKREIS 25 

l6 
AALEN 

RB 

loAHLK I< ElS 27 
KARLSI<UHE 1 

loAHLKRtlS 2 8 
KARLSRuHE: 2 

loAHLKREIS 2> 
BRIJCHSAL 

WAHLKREIS 30 
BREITEN 



GEBIET 

WAHLKREIS 31 
ETHINGEN 

WAHLKP EIS 32 
RASHTT 

WAHLKREIS 33 
BADEN-BADEN 

WA HLKREIS 34 
HE I DEL BERG 

WAHLKREIS 35 
MANN HE IM 1 

WAHLKREIS 36 
MANNHEIM 2 

WAHLKREIS 37 
MANNHEIM 3 

WAHLKREIS 38 
NECK AR-D DENWALD 

WAHL 
JAHR 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1S76 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

EIN­
HEIT 

AB S 
PRDZ 

ASS 
PRDZ 

ASS 
PRDZ 

ABS 
PRDZ 

ASS 
PRDZ 

ABS 
PRDZ 

ABS 
PRDZ 

ABS 
PRDZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PRDZ 

ABS 
PRDZ 

AB S 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PROZ 

AB S 
PRDZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PRDZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PRDZ 

1972 , ABS 
PROZ 

VER­
AEND 

ASS 
PROZ 

WAHL­
BERECH­

TIGTE 

73635 

68394 

5241 
7.7 

96289 

92373 

3916 
4.2 

7564C 

73158 

2482 
3.4 

84528 

96214 

-116 86 
-12.1 

67100 

75638 

-8588 
-11.3 

66046 

68602 

-2556 
-3.7 

71441 

83134 

-5693 
-6.8 

90894 

88662 

2032 
2.3 

ENDGUELTICE ERGEBNISSE OER WAHL ZUM LANDTAG VON 6AOEN-WUERTTEMBERG 

UNGUEL­
WAEHLER Tl GE 

STIMMEN 

2 

56259 
76.4 

55137 
B0.6 

1122 
z.o 

70442 
73.2 

73474 
79.5 

-3032 
-4.1 

55366 
73.2 

57436 
78.5 

-2070 
-3.6 

62694 
74.4 

71222 
74.0 

-8326 
-u. 1 

45445 
67.7 

53676 
70.9 

-8233 
-15.3 

45270 
68 .5 

48887 
71.3 

-3617 
-7.4 

56247 
72.6 

63771 
76.7 

-7524 
-11.8 

66593 
75.5 

71894 
60.9 

-3301 
-4.6 

3 

1256 
2.2 

1141 
2.1 

115 
10.1 

1374 
2.0 

1277 
1.7 

97 
7.6 

1097 
2.0 

800 
1.4 

297 
37.1 

655 
1.0 

579 
o .8 

76 
13.1 

423 
0.9 

368 
0.7 

55 
14.9 

462 
1.1 

387 
0.6 

95 
24.5 

581 
1.0 

479 
0.8 

102 
21.3 

1116 
1.6 

966 
1.4 

126 
13.0 

GUEL­
TIGE 

STI MI!EN 

20 

'4 

55003 
91.6 

53S96 
97.9 

1007 
1.9 

6906E 
98.0 

72197 
98.3 

-3129 
-4.3 

54269 
98.0 

56636 
98 . 6 

-2367 
-4.2 

62239 
99.0 

70643 
99 .2 

-8404 
-11.9 

45022 
99.1 

53310 
99.3 

-15.5 

44766 
98.9 

48500 
99.2 

-3712 
-7 . 7 

55666 
99.0 

63292 
99.2 

-7626 
-12.0 

67477 
98.4 

70906 
98.6 

- 3429 
-4.8 

CDU 

5 

33421 
60.8 

**** 
30563 

56.6 
•••• 
2858 
9.4 

41400 
59 .9 

**** 
41260 

57.1 

**** 
140 
0.3 

35778 
65.9 

**** 
34943 
61.7 

**** 
835 
2.4 

32860 
52.8 
•••• 

33275 
47.1 

**** 
-415 
-1 .2 

20779 
46.2 

**** 
21213 

39.6 

-434 
-2.0 

18366 
41.0 

17100 
35.3 

1266 
7.4 

28157 
50.6 
•••• 

27789 
43.9 

366 
1.3 

43420 
64.3 
•••• 

44076 
62.2 
•••• 
-656 
-1.5 

SPO 

6 

17808 
32.4. 

19713 
36.6 

-1965 
-9.9 

22963 
33.2 

26977 
37.4 

-4014 
-14.9 

14540 
26.8 

16616 
29.3 

-2076 
-12.5 

227 50 
36.6 

42.0 

-6>18 
-23.3 

20388 
45.3 

27723 
52.0 

**** 
-7335 
-26.5 

23001 
51.4 

**** 
28110 

58.0 

**** 
-5109 
-18.2 

23268 
41.8 

30377 
48.0 
•••• 

-7109 
-23.4 

29.5 

22254 
31.4 

-2375 
-10.7 

FDP/DVP 

3314 
6.0 

3335 
6.2 

-21 
-0.6 

31;67 
5.6 

3t:30 
5.0 

237 
6.5 

3632 
6.7 

4803 
8.5 

-1111 
-24.4 

4602 
7.4 

72C4 
10.2 

-2602 
-36.1 

2512 
5.6 

3701 
6.9 

-1189 
-32.1 

2us1 
4.6 

2536 
5.2 

-455 
-17.S 

3070 
5.5 

4638 
7.3 

-1568 
-33.8 

3084 
4.6 

4352 
6.1 

-1268 
-29.1 

vON DEN GUELTIGEN 

DFU 

238 
0.3 

238 

31S 
o. 6 

31> 

OKP 

9 

331 
0.6 

325 
0.6 

6 
1.8 

330 
0.5 

-330 
-1 oo. 0 

274 
0.5 

-274 
-1 oo. 0 

319 
0.5 

496 
0.7 

-177 
-35.7 

563 
1.3 

673 
1. 3 

-110 
-16.3 

575 
1.3 

562 
1.2 

-7 
-1 • .2 

425 
0.8 

488 
0.8 

-63 
-12.9 

224 
0.3 

-224 
-1 oo. 0 

EAP 

10 

AM 04.04.1976 MIT VERGLEICHSA"'ABEN VON 1972 

WuRDEN ABGEGEBEN FUER 

EFP G KPD KBII NPD SPB EIN18EII GUIEl 

u 12 u 14 15 ____ 2_o __ _!!___!_z _______ _ 

48 
0.1 

48 

58 
0.1 

58 

57 
0.1 

57 

67 
o.1 

67 

60 
0.1 

172 
0.4 

-112 
-65.1 

51 
0.1 

51 

129 
C.2 

1052 
1ol 

1052 

238 
0.5 

23E 

lH 
0.4 

Hl 

225 
0.4 

225 

600 
0.9 

600 

1o1 

656 

lt27 
0.9 

lt27 

456 
1.0 

456 

413 
0.7 

1094 
1.6 

1094 

21 

IIAHURUS U 
E11LIIIGH 

loAHUIUS 32 
USIU1 

IIAHLKiitl$ lJ 
UllEh-UilU 

WAHLKREIS Jlt 
HUDilUEIIG 

loAHLIIIIU S 15 
IIAI\NHfiiO l 

loAHLUUS J6 
IIUNHEII! 2 . 

liAKLUEIS J7 
IIAI\NHEII! 3 

WAHLKReiS 38 
'NECUII-DDUIIALC 



GEBIET 

WAHL 
JAHR 

VER­
AEND 

EIN­
HEIT 

WAHL­
BERECH­

TIGTE 
WAEHLER 

2. 

ENDGUELTIGE ERGEBNISSE DER WAHL ZUH LANDTAG VON BADEN-WUERTTEHBERG 

UNGUEL­
TIGE 

STIMMEN 

GUEL­
TIGE 

S·T IMMEN 

.4 

CDU SPD 

5 6 

VON OEN GUELTIGEN STIMMEN 

FDP/DVP DFU DkP EAP 

8 9 10 -·------------------------------------------------------------------------------------o;---
WAHLkREIS 39 
WEINHEIM ' 

WAHLKREI'S 40 
SCHWETZ1NGEN 

WAHLKREIS 41" ' 
SIN'SHEIM 

WAHLKREIS 42 
PFORZHH'1 

·'43 · 
CALW ., ' ' · 

44 ' 
ENZ 

WAHLKREIS tJs · 
FREUDENSHoT 

1976 

1972 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

VER- . ABS 
AENO PROZ 

1976 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1972 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PRCZ 

ABS 
PROZ 

VER- . ABS 
AEND PROZ 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VEP­
AENO 

1976 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1972 

VER­
AEND 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROl 

Aas· 
PROZ 

ABS 
PROl 

ABS 
PROZ 

AB S 
PROl 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROl 

ABS 
PROl 

ABS 
PROl 

A8S 
PROl 

A8S 
PROl 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROl 

97248 

92054 

5194 
5. 6 

105639 

98299 

734C 
7. 5 

104686 

98843 

5843 
5. s 

74419 

74138 

281 
0.4 

7896C 

76642 

2318 
3. c 

103 594 

572 7 
5.9 

66704 

65438 

1266 
1.9 

77142 
79.3 

76084 
82.7 

1058 
1.4 

63210 
78.8 

79538 
80.9 

3672 
4.6 

80588 
77.0 

80ooil 
80.9 

580 
0.7 

54341 " 
73.0 

60102 
81.1 

-5761 
-9.6 

59102 
74.9 

59553 
77.7 

-451 
-0.8 

77401 
14.1 

79181 
80.9 

-1780 
-2.2 

49720 
74.5 

50954 
77.9 

-1234 
-2.4 

1623581 1208894 
74.5 

1611312 1263855 
78.4 

1226> 
o. 8 

-54961 
-4.3 

1337 
1.7 

1007 
1.3 

330 
32.8 

1763 
2.1 

1328 
1.7 

435 
32.8 

1386 
1. 7 

1109 
1.4 

217 
25.0 

541 
1. 0 

564 
0.9 

-23 
-4.1 

637 
1.1 

533 
0.9 

104 
19.5 

1204 
1.6 

1055 
1.3 

149 
l<t.1 

502 
1.0 

482 
0.9 

20 
4.1 

75805 
98.3 

75C77 
98.7 

728 
1. 0 

81447 
97.9 

78210 
98.3 

3237 
4.1 

79202 
S8.3 

78899 
98.6 

303 
0.4 

53800 
9S.O 

59538 
99.1 

-5738 
-S.6 

58465 
98.9 

59C20 
99.1 

-555 
-0.9 

76197 
9e.4 

78126 
98.7 

-1929 
-2.5 

49<18 
99.0 

50472 
99.1 

-1254 
-2.5 

18685 1190209 
1.5 98.5 

15777 1248078 
1.2 98.8 

2908 
18.4 

22 

-57869 
-1.6 

38720 
51.1 

**** 
34896 
46.5 
•••• 
3824 
11.0 

45129 
55.4 ..... 

40793 
52.2 
•••• 
4336 
10.6 

44677 
56.4 
•••• 

42128 
53.4 

**** 
2549 
6.1 

28299 
52.6 ..... 

28520 
47.9 
•••• 
-221 
-0.8 

35742 
61.1 
•••• 

33198 
56.2 
•••• 
254it 

7.7 

39430 
51.7 
•••• 

37669 
48.2 
•••• 
1761 
4.7 

31255 
63.5 
•••• 

29752 
58.9 
•••• 
1503 
5.1 

664740 
55.9 

641528 
51.4 

23212 
3.6 

30532 
40.3 

34021 
lt5.3 

-3489 
-10.3 

30065 
36.9 

31852 
40.7 

-'1787 
-5.6 

26953 
34.0 

2S817 
37.8 

-2864 
-9.6 

-20103 
37.4 

25290 
42.5 

-20.5 

16S54 
29.0 

19521 
33.1 

-2567 
- 13.1 

27438 
36.0 

33448 
42.8 

-6010 
-18.0 

13624 
27.7 

16711 
33.1 

-3087 
-18.5 

422358 
35.5 

502832 
40.3 

4839 
6."o 

5722 
7.6 

-883 
-15.4 

4856 
6. 0 

5169 
1>.6 

-313 
-6.1 

5SS5 
7.6 

6613 
8.4 

-618 
-9.3 

5374 
9.0 

-952 
-17.7 

4574 
7.8 

6()92 
10.3 

-1518 
-24.> 

7853 
10.3 

6584 
8.4 

1269 
19.3 

3644 
7.4 

3797 
7.5 

-153 
-4.0 

!l0566 
6.8 

96571 
7.7 

-804H -16005 
-lt.O -16.6 

557 
o. 0 

557 

362 
0.5 

438 
0.6 

-76 
-11.4 

276 
0.3 

391> 
0.5 

-120 
-30.3 

244 
0.3 

3H 
0.4 

273 
0.5 

354 
0.6 

-81 
-Zl.'i 

216 
0.4 

2C9 
0.4 

7 
3.3 

383 
o. 5 

425 
o. 5 

163 
0.4 

212 
O."o 

-29 
-13.7 

5221 
0.4 

6975 
0.6 

-1754 
-25.1 

AM 04.0it.1976 MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1972 

WURDEN ABGEGEBEN fUER 

EFP 

11 

115 
0.2 

115 

163 
0.3 

163 

2it6 
O.lt 

246 

301 
0.4 

301 

133 
0.3 

133 

1296 
0.1 

1296 

G 

12 

178 
o.o 

172 
o.o 

6 
3.5 

KPD 

13 

KBW 

llt 

190 
0.3 

190 

372 
c. 5 

372 

330 
0.4 

33C 

74 
C.1 

74 

3UC 
o. 3 

3UO 

I< PD 

15 

1 Olt7 
1.4 

1047 

749 
0.9 

749 

1C03 
1.3 

1003 

466 
c. 9 

466 

733 
1.3 

733 

792 
1.0 

792 

379 
o. 8 

379 

llS3S 
1.0 

11939 

SPB 

16 

94 
o.o 

94 

EI NZeEW 

17 

23 

18 19 20 21 22 

GE61ET 

WAHLKREIS 39 
kEINHEUl 

S 40 
SCHWETZ!NGH 

WAHLKREIS 41 

oAHLI<Rtl S 42 
PFCRlHEIII 

WAHLKREIS 43 
CU• 

wAhLKREIS 44 
ENZ 

•AHLKkEIS 45 
FREUDENSTAtT 

RB 



GEBIET 

WAHL 
JAHR 

VER­
AEND 

EIN­
HEIT 

WAHL­
BERECH­

TTGTE 
WAEHLER 

2 

ENDGUELTIGE ERGEBNISSE DER WAHL ZUH LANDTAG VON BADEN-WUERTTEHBERG 

UNGUEL­
TIGE 

STIHHEN 

3 

GUEL­
TIGE 

ST 

4 

CDU SPD 

5 6 

vON DEN GUELTIGEN STIMMEN 

FDP/DVP OFU OKP EAP 

8 9 10 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
WAHLKREIS 46 
FREI BURG 1 

WAHLKREIS 47 
FREIBURG 2 

WÄHLKREIS 48 
BREISGAU 

WAHLKREIS 49 
EMMENDINGEN 

WAHLKREIS 50 
LAHR 

WAHLKREIS 51 
OFFENBURG 

WAHLKREIS 52 
KEHL 

WAHLKREIS 53 
ROHWEIL 

1976 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AENU 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AENO 

ABS 
PROZ 

A8 S 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PROI 

ABS 
PROI 

ABS 
PROI 

ABS 
PROI 

ASS 
PROZ 

AB S 
PROZ 

ABS 
PROI 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PRDZ 

ASS 
PRCZ 

ASS 
PRDZ 

ABS 
PROZ 

AB S 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PRDI 

82485 

84620 

-2135 
-2.5 

77123 

78173 

-1050 
-1.3 

81599 

73316 

8283 
u. 3 

86396 

B1443 

4953 
6. 1 

82580 

80430 

2150 
2.1 

78383 

75745 

2638 
3.5 

80349 

7650S 

3840 
5. 0 

87235 

8613 8 

IOn 
1.3 

65756 
79.7 

68835 
81.3 

-3079 
-4.5 

56887 
73.8 

61436 
78.6 

-4549 
-7.4 

61356 
75.2 

58098 
79.2 

3258 
5.6 

64524 
74.7 

63577 
78.1 

947 
1.5 

61352 
7't .3 

64368 
8o.o 

-3016 
-4.7 

58121 
74.2 

61316 
81.0 

-3195 
-5.2 

56136 
69.9 

58375 
76.3 

-2239 
-3.8 

68053 
78.0 

69439 
80.6 

-1386 
-2.0 

801 
1.2 

522 
o.8 

279 
53.4 

628 
1.1 

359 
0.6 

269 
74.9 

956 
1.6 

616 
1.1 

340 
55.2 

1613 
2.5 

912 
1.4 

701 
76.9 

1145 
1.9 

1000 
1.6 

145 
14.5 

802 
1. 4 

793 
1.3 

9 
1.1 

1023 
1. 8 

809 
1.4 

214 
26.5 

931 
1.4 

836 
1.2 

95 
11.4 

64955 
98.8 

68313 
99.2 

-3358 
-4.9 

56259 
98.9 

61077 
99.4 

-4E18 
-7.9 

60400 
98.4 

51482 
98.9 

2918 
5.1 

62911 
97.5 

62665 
98.6 

246 
0.4 

60207 
98.1 

63368 
98.4 

24 

-3161 
-5.0 

57319 
9E.6 

60523 
98.7 

-3204 
-5.3 

55113 
98.2 

57566 
98.6 

-2453 
-4.3 

67122 
98.6 

68603 
98.8 

-H81 
-2.2 

37313 
57.4 
•••• 

36454 
53.4 
•••• 

859 
2.4 

24310 
39.8 

388 
1.6 

34557 
57.2 
•••• 

32161 
55.9 
**** 
2396 

7.5 

32393 
51.5 
**** 

33713 
53.8 ...... 

-1320 
-3.9 

.37604 
59.3 
**** 
-779 
-2.1 

361t75 
63.6 ...... 

36719 
60.7 ..... 
-244 
-0.7 

34776 
63.1 
•••• 

35468 
61.6 
•••• 
-692 
-2.0 

42353 
63.1 ...... 

41290 
60.2 ..... 
1063 
2.6 

19956 
30.7 

23159 
33.9 

-3203 
-13.8 

24567 
43.7 

-5378 
-18.0 

18666 
3C.9 

18835 
32.8 

20805 
33.1 

23012 
36.7 

-2201 
-9.6 

18595 
30.9 

20713 
32.8 

-2118 
-10.5 

16845 
2 •• 4 

19533 
32.3 

-2688 
-13.8 

15778 
28.6 

18345 
31.9 

-2567 
-14.0 

20220 
30.1 

21987 
32.0 

-1767 
-8.0 

6657 
10.2 

8397 
12.3 

-1740 
-20.7 

5S55 
10.6 

6536 
10.7 

-581 
-8.9 

6391 
10.6 

63CC 
u.o 

91 
1.4 

8774 
13.9 

5581 
8.9 

3193 
57.2 

4386 
7.3 

4662 
7.4 

-276 
-5.9 

30<;6 
5.4 

3H3 
6.5 

-!>47 
·21.5 

3705 
6.7 

3520 
6.1 

185 
5.3 

3593 
5.4 

5on 
7-4 

-1499 
-29.4 

334 
o.s 

303 
0.4 

31 
10.2 

297 
0.5 

286 
0.5 

11 
3.8 

186 
0.3 

-186 
-100.0 

0.5 

359 
0.6 

-61 
-17.0 

401 
o. 7 

329 
0.5 

72 
21.9 

205 
0.4 

326 
0.5 

-123 
-37.5 

226 
0.4 

233 
0.4 

-7 
-3.0 

234 
0.3 

-234 
-100.0 

AM 04.04.1976 HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1972 

WURDEN ABGEGEBEN FUER 

EFP G KPD KSii NPO SPB EINZBEW GEBIET 
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204 
0.3 

204 

323 
o. 5 

323 

164 
0.3 

164 

333 
0.5 

333 

433 
o. 8 

433 309 

154 
0.2 

154 

95 
0.2 

ss 

562 
1.0 

582 

603 
1.1 

603 

628 
1.1 

626 

956 
1.4 

956 

362 
0.6 

362 

25 

loAHLKREIS 4o 
FREIBURG 1 

WAHLKREIS 'o7 
FREidURG 2 

4ll 
BREISGAU 

WAHLKREIS 49 
EMMENDII<GH 

kAHLKREIS 50 
LAHR 

kAHLKREIS 51 
GFFENilukG 

loAHLKREI S 52 
KEHL 

IIAHLKRE1S 53 
ROllWEil 



GEBIET 

WAHL 
JAHR 
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AEND 

EIN­
HEIT 

WAHL­
BERECH­

TIGTE 
WAEHLER 

2 

ENDGUELTIGE ERGEBNISSE DER WAHL ZUM LANDTAG VON BADEN--UERTTEMBERG 

UNGUEL­
TIGE 

3 

GUEL­
TIGE 

STIMMEN ccu SPO FDP/OVP 

6 

VON DEN GUELTIGEN 

DFU OKP EAP 

9 10 --------------------------------------------------------------------------------------------':'"'--
WAHLKREIS 54 
YlLLING;-sCHWENN. 

WAHLKREIS 55 
TUTTL.-DONAUESCH . 

WAHLKREIS 56 
KONSTANZ 

WAHLKREIS 57 
SINGEN 

WAHLKREIS 58 
LOERRACH 

WAHLKREIS 59 
WALDSHUT 

FREIBURG 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1912 

VER­
AENO 

lS76 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1972 

VEP­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1916 

1HZ 

VER­
AENO 

ABS 
PROl 

ABS 
PROl 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

AB S 
PROZ 

ASS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

10361tC 

1 OOHO 

2960 
3. 0 

100036 

97850 

2186 
2.2 

72176 

72142 

634 
o. 9 

77484 

75342 

2142 
2.a 

106H5 

107022 

1743 
1.6 

11212 8 

107.316 

4612 
4 . 5 

1230979 

1196706 

34273 
2 . S 

76746 
71t.l 

79430 
76.9 

-2684 
-3.4 

76392 
76.4 

79046 
60.6 

-2654 
-3.4 

51285 
70.5 

54152 
75 . 1 

-2867 
-5.3 

57671t 
74.7 

56760 
76.0 

-906 
-1.5 

76911 
10.7 

62357 
77.0 

-5446 
-6.6 

61060 
72.3 

6438't 
78.6 

-3304 
-3.9 

912473 
74.1 

943593 
76.6 

-31120 
-3.3 

948 
1.2 

806 
1.0 

140 
17.3 

1195 
1.6 

757 
1. 0 

436 
57 . 9 

446 
0.9 

415 
o. 6 

31 
7.5 

651 
1. 5 

737 
1.3 

114 
15.5 

1075 
1.4 

956 
1.2 

117 
12.2 

1151 
1.4 

873 
1.0 

278 
31.8 

13565 
1. 5 

10395 
1 . 1 

3170 
30.5 

75798 
98.8 

76622 
99.0 

-2624 
-3.6 

75197 
96.4 

78289 
99.0 

-3092 
-3.9 

50839 
99.1 

53737 
99.2 

-2696 
-5.4 

57C23 
98.5 

56043 
98.7 

-1020 
-1.6 

75f3t 
98.6 

81399 
s6.e 

-5563 
-6.6 

79929 
9 E.6 

83511 
99.0 

-3582 
-4.3 

896906 
96.5 

933198 
96.9 

-34290 
-3.7 

't4241 
58.4 

**** 
41562 

52.9 
•••• 
2679 
6.4 

46639 
62.3 

**** 

-159 
-0.3 

26592 
56.2 
•••• 
51.0 ...... 
111.2 
4.3 

34049 
59.7 
•••• 

32C06 
55.1 ..... 
2C41 
6.'t 

39044 
51.5 

**** 
36660 

47.7 ...... 
164 
o.s 

46701 
60.9 

•••• 
496.26 

59.7 
•••• 

-1125 
-2 . 3 

520656 
57.9 

514393 
55.1 

.23966 
31.6 

-5006 
-17.3 

27.0 

24822 
31.7 

-4528 
-18.2 

16 <91 
32.0 

.20118 
37.4 

-3E27 

166S3 
32.6 

21697 
37.4 

-3014 
-13 . 9 

28727 
37.9 

34680 
42.9 

-6153 
-17.6 

23653 
2s.e 

26963 
32.3 

-3110 
-11.5 

267246 
32.0 

333045 
35.7 

6463 -45797 
1.3 -13.8 

6068 
8.o 

7745 
9.9 

-1677 
-21.7 

6173 
6.2 

1.24 
2.0 

5.212 
10 . 3 

5664 
10.9 

-672 
-11.4 

3369 
5.9 

3934 
6.6 

-14.4 

6262 
6.3 

7163 
6.8 

-661 
-12.3 

5731 
7.2 

6277 
7. 5 

-546 
-6.1 

75392 
6 . 4 

81083 
6.7 

-5691 
-1.0 

322 
0.4 

339 
0.4 

-17 
-5.0 

35d 

420 
0.5 

-62 
-1't.8 

264 
0.5 

315 
o.o 

-51 
-16.2 

361 
0.6 

404 
o. 7 

-43 
-10.6 

656 
o. 9 

496 
0.6 

160 
32.3 

574 
0.7 

445 
0.5 

129 
29.0 

4296 
o. 5 

4677 
0.5 

-361 
-6.1 

AM 04.04.1976 MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1972· 

WURDEN ABGEGEBEN FUER 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

231 
0.3 

231 

285 
O.'t 

265 

1043 
0.1 

1043 

164 
o.o 

164 

142 
0.3 

142 

1151 
0.1 

1157 

968 
1.3 

S68 

1246 
1.7 

1246 

336 
0.1 

338 

561 
1. 0 

561 

1127 
1.5 

1127 

1070 
1. 3 

1070 

8390 
c. 9 

8390 

362 
o.o 

362 
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GE 8 I ET 
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TIGTE 
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TJGE 

STIMMEN CDU SPO 

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN 

FOP/DVP DFU OKP 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
lUHlKREIS 60 
REUTl IN GEN 

WAHLKREIS 61 
HECHING.-MUENSING 

WAHLKREIS 62 ' 
TUEBINGEN 

WAHlKREIS 63 
BAliNGEN 

WAHL KR EIS 64 
UlM 

WAHlKREIS 65 
EHINGEN 

WAHLKREIS 66 
BIBERACH 

WAHLKREIS 67 
BODENSEE 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

19H 

1972 

VER­
AENO 

1976 

1'772 

VER­
AEND. 

1976 

1972 

VEP.­
AENO 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1912 

VER­
AENO 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

AB S 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ASS 
PROZ 

AAS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

AßS 
PP.OZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 

AB S 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

96846 

94818 

2028 
2. 1 

84351 

B2472 

187S 
2.3 

97951 

1739 
1. E 

89654 

87633 

2021 
2.3 

94439 

97525 

-3086 
-3.2 

754SC 

72507 

2983 
4.1 

9606S 

3168 
3.3 

1071 G9 

10315 I 

3958 
3. 8 

72790 
15.2 

76904 
81.1 

-4114 
-5.3 

65155 
17.2 

67698 
82.1 

-2543 
-3.8 

76715 
17.0 

79523 
81.2 

-2808 
-3.5 

63968 
71.3 

68680 
78.4 

-4712 
-6.9 

70666 
74.8 

76609 
78.6 

-5943 
-7.8 

57424 
76.1 

58282 
80.4 

-858 
-1.5 

76506 
77.1 

78774 
82.0 

-2268 
-2.9 

80293 
75.0 

80293 
77.8 

o.o 

904 
1.2 

646 
o.8 

258 
39.9 

816 
1.3 

564 
o.8 

252 
44.7 

765 
1.0 

628 
o.8 

137 
21.8 

565 
0.9 

491 
0.7 

74 
15.1 

681 
1.0 

0.7 

136 
25.0 

721 
1.3 

512 
0.9 

1000 
1.3 

768 
1.0 

232 
30.2 

865 
1.1 

731 
0.9 

134 
18.3 

28 

71886 
98.8 

76258 
99.2 

-5.7 

64339 
S8.7 

67134 
99.2 

-27S5 

75950 
9S.O 

78E95 
99.2 

-2945 
-3.7 

63 403 
99.1 

6818S 
9<J.J 

-4786 
-7.0 

69985 
99.0 

76064 
99.3 

-6079 
-8.0 

56703 
98.7 

57770 
99.1 

-1067 
-1.8 

7550 6 
98.7 

78006 
99.0 

-2500 
-3.2 

7942E 
98.9 

79562 
99.1 

-134 
- 0.2 

55.2 

•••• 
40327 

52.9 
•••• 
-643 
-1.6 

39317 
61.1 
•••• 

41907 
62.4 
•••• 

-2590 
-6.2 

54.3 
•••• 

40147 
50.9 
•••• 
1129 
2.8 

•••• 
41963 

61.5 

**** 
-852 
-2.0 

38865 
55.5 
•••• 

38986 
51.3 
•••• 
-121 
-0.3 

37837 
66.7 
•••• 

38569 
66.8 

**lfl* 
-732 
-1.9 

57966 
76. ·8 
•••• 

58774 
75.3 
•••• 
-808 

51049 
64.3 
•••• 

47718 
60.0 
•••• 
3331 

7.0 

24469 
34.0 

29199 
38.3 

-4730 
-16.2 

16137 
25.1 

19081 
26.4 

-2944 
-15.4 

24677 
32 . 8 

36.2 

-3663 
-12.8 

18347 
28.9 

21214 
31.1 

-2867 
-13.5 

24154 
34.5 

30370 
39.9 

-6216 
-20.5 

13281 
23.4 

15436 
26.7 

-2155 
-14.0 

12205 
16.2 

15967 
20.5 

-3762 
-23.6 

212E 7 
26.8 

25177 
31.6 

-3890 
-15.5 

4967 
6.S 

6362 
8.3 

-1395 
-21.9 

5950 
9.2 

5759 
8.6 

191 
3.3 

6623 
8.7 

9745 
12.4 

-3122 
-32.0 

30C2 

4771 
7 . 0 

5't29 
7.8 

6302 
8. 3 

-an 

2680 

3524 
6.1 

-24.0 

3029 
4.0 

3059 
3.9 

-30 
-1.0 

597e 
7.5 

8.0 

-371 
-5.8 

206 
0.3 

-206 
-100.0 

451 
0.6 

37C 
0.5 

81 
21.9 

321 
o. 5 

J€ 1. 
0.6 

-66 
-17. 1 

1246 
1.6 

463 
0.6 

7 83 
169.1 

-2't! 
-1 oo. 0 

322 
o. 5 

406 
0.5 

-84 
-20.1 

2't! 
0.4 

-241 
-100.0 

226 
0.3 

226 

318 
0.4 

-318 
-1 oo. 0 

AM 04.04.1976 MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1972 

WURDEN ABGEGEBEN FUER 

EFP G KPD KBW NPO SPB EINZBEW GEBIET 

ll 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1547 
2.2 

1547 

1931 
3.0 

1931 

1093 
1. 4 

1093 

524 
0.7 

524 

2294 
4.0 

2294 

1516 
2.0 

1516 

261 
o. 3 

261 

171 
0.2 

171 

321 
c. 4 

321 

768 
1.1 

768 

683 
1.1 

683 

664 
c. 9 

943 
1. 5 

943 

691 
1. 0 

691 

611 
1.1 

611 

564 
0.7 

532 
0.7 

532 

29 

S 60 
REL 

WAHLKRU S 61 

loAHLKREIS o2 

loAHLKRE!S 63 

loAHLKREl S 64 

loAHLKREIS 65 

loAHLKREIS 66 
bi8ERACH 

l<AHlKREIS 67 
800Et.SEE 



GEBIET 

WAHLKREIS 68 
WANGEN 

WAHLKREIS 69 
RAVENSBURG 

WAHLKREIS 70 
SI GM AR IN GEN 

RB TUEBINGEN 

BAOEN-WUERTT. 

WAHL 
JAHR 

VER­
AENO 

1976 

1972 

VER­
AEND 

19H 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1972 

VER­
AEND 

1976 

1S72 

VER­
AEND 

1.9 76 

1972 

VER­
AEND 

EIN­
HEIT 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

AB S 
PROZ 

AB S 
PROZ 

ASS 
PROZ 

ABS 
PFOZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

ABS 
PROZ 

WAHL­
BERECH­

TIGTE 

72656 

7C295 

23tl 
3.4 

74313 

72220 

2093 
2.S 

72488 

70400 

2088 
3.0 

S66273 

S45C41 

21232 
2.2 

WAEHLER 

2 

54309 
74.7 

55969 
79.6 

-1660 
-3.0 

56106 
75.5 

58037 
80.4 

-1931 
-3.3 

562 1t8 
77.6 

57521 
81.7 

-1273 
-2.2 

730180 
75.6 

758290 
80.2 

-28110 
-3.7 

60924S4 4596810 
75.5 

599€827 4798775 
eo.o 

93667 -201965 
1.6 -4.2 

ENDGUELTIGE ERGEBNISSE DE R WAHL ZUM LANDTAG VON 

UNGUEL­
TIGE 

STIMMEN 

3 

611 
1.1 

718 
1.3 

-107 
-14.9 

573 
1.0 

490 
o.e 

83 
16.9 

792 
1.4 

627 
1.1 

165 
26.3 

8293 
1.1 

6720 
0.9 

1573 
23.4 

GUEL­
TIGE 

STIMIIEN 

53698 
9a.s 

55251 
98.7 

-1553 
-2.8 

55533 
9S.O 

57547 
99.2 

-20H 
-3.5 

55456 
98.6 

56694 
<;6.9 

-1438 
-2.5 

721887 
SE.<; 

9<;.1 

-29683 
-3.9 

CDU 

5 

42000 
78.2 

**** 
41261 
74.7 

·**** 
739 
1.8 

38982 
70.2 
•••• 

37982 
bb.O ..... 
1000 
2.6 

41506 
74.8 ..... 

41101 
72.2 ..... 

405 
1.0 

469593 
65.1 

468735 
62.4 

858 
0.2 

SPD 

6 

9218 
17.2 

11551 
20.9 

-2333 
-20.2 

22.4 

15669 
27.2 

-3206 
-20.5 

10713 
19.4 

12Ha 
22.6 

-2095 
-16.3 

lti7211 
25. <; 

225C72 
29.9 

-3 7861 
-16.8 

60295 4536515 2573147 1510012 
1.3 SE.? 56.7 33.3 

4ij138 4750637 25138C8 
1.0 99.0 52.9 37.6 

FOP/DVP 

2121 
4.0 

2276 
4.1 

-149 
-6.5 

364<; 
6.6 

3673 
6.4 

-24 
-0.7 

27C5 
4.8 

-110 
- 4,1 

46029 
6.4 

1.3 

-B4S6 
-15.6 

353754 
7.8 

4246ti5 
8.9 

1.2157 -214122 59339 -274404 -7CS31 
25.3 2.4 -15.4 -16.7 

30 

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN 

DFU 

206 
o.o 

-206 
-100.0 

557 
o. 0 

587 
o. 0 

-30 
-5.1 

DKP 

9 

lt3 
0 . 3 

- 163 
-100 .0 

237 
0.4 

223 
0.4 

14 
6.3 

220 
0.4 

-220 
-1 oo. 0 

2803 
0.4 

3032 
0.4 

-2.!9 
-7.6 

18762 
0.4 

0.5 

-3211 
-14.6 

HP 

10 

191 
o.o 

1H 

AM 04.04.1976 MIT VERGLEICHSANGABEN VOh 1972 

WURDEN ABGEGEBEN FUER 

EFP 

11 

353 
0.7 

353 

9519 

29580 
o. 7 

G 

12 

178 
o.o 

172 
o.o 

6 
3.5 

KPD 

l3 

296 
o.o 

296 

KBW 

202 
C.4 

2C2 

0.1 

6S4 

5751 
C.1 

5751 

t.PO 

15 

582 
1.0 

582 

6038 
c.8 

6038 

c. 9 

SPB 

16 

94 
o.o 

94 

EINZBEW 

l7 

1266 
o.o 

49Gb 
0.1 

-3730 
-74.7 

18 

31 

19 20 21 22 

GEBIET 

68 

•AHLKREIS 69 

S 70 

RB TUHII\GEI\ 



GEBIET 

SITZVERTEILUNG IH LANDTAG VON NACH DEM ENDGUELTIGEN ENDERGEBN.IS DER WAHL AM 04.04.1976 

ERST­
MAND.E 

ZWEIT­
MAND.Z 

------ GUELTIGE STIMMEN I SITZE---------

CDU SPD FOPIDVP SONST. EINZEL- INS-
PART. BEW. . GESAMT 

2 3 6 

NAHE UND WOHNORT DER GEWAEHLTEN ---------

1 

WAHL­

SCHLAG 

a ----------------------------------------. 
WAHLKREIS 01 

1 

WAHLKREIS 02 
STUTTGART 2 

WAHLKREIS 03 
STUTTGART 3 

EIS 04 
T 4 

WAHLKREIS 05 
BOEBLINGEN 

WAHLKP.EIS 06 
L EONßERG 

WAHLKREIS 07 
ESSL IN GEN 

WAHLKREI S OB 
K IP.CHHE IM 

WAHLKP EIS 09 
NUERTINGEN 

WAHLKREIS 10 
GOEPP IN GEN 

WAHLKREIS 11 
GEISLINGEN 

WAHLKREIS 12 
LUDWIGSBURG 

WAHLKREIS 13 
VßiHINGEN 

WAHLKHIS 14 
BIETIGH-BISSINGEN 

WAHLKHIS 15 
WAl BL IN GEN 

WAHLKREIS 16 
SCHORNDORF 

WAHLKREIS 17 
BACKNANG 

WAHLKREIS 18 
HEILARONN 

WAHLKREIS 19 
EPP IN GEN 

WAHLKREIS 20 
NECKARSULM 

WAHLKREIS 21 
HOHENLOHE 

WAHLKREIS 22 
SCHWAEB.HALL 

WAHLKREIS 23 
HAIN-TAUBER 

WAHLKREIS 24 
HEIDENHEIM 

WAHLKREIS 25 
SCHWAEB.GMUEND 

E 
z 
z 

E 
l 
z 

E 
z 

E 
z 
z 

E 
l 

E 
l 

E 
l 

E 
z 

E 
l 

E 
l 

E 
z 
l 

E 
z 

E 
z 

E 

E 

E 
z 

E 

E 
z 

E 

36312 
28153 

8256 

34842 
26954 

10549 

34759 
33349 

33813 
33647 

7124 

35142 
24615 

39610 
22 644 

39002 
28117 

38547 
24706 

41374 
27471 

33280 
26278 

2922t 

37H3 
27655 

7305 

29912 

41651 
28421 

33552 
25138 

2793t 

26715 

21386 
25522 

32225 

33169 

31300 

34116 
20682 

44836 

35474 
25903 

36034 

32 

13797 

13386 

76426 

75902 

67637 

695S7 

74702 

70813 

77002 

66894 

51247 

74622 

56149 

78332 

66114 

55667 

48213 

58189 

60139 

579.23 

64131 

66103 

66739 

61354 

DR.WETTER PETER STUTTGART M 
SEXAUER MICHAEL STU11GART W 
WALZ INGRID STUTTGART 0 

SCHWIGON HILDEGARD STUTTGART-ROHR 
HELMSJ.AEOTER WILFRIED STUTTGART-FASANENHOF 
HAAG FRIEDRICH STUTTGART-MOEHRINGEN 

CR.CORN MARTIN STUTIGART-FEUERBACH 
PROF.DR.SCHROEDER JOACHIM STUTTGART N 

OR.POLLER HORST STLTTGART-WEILIMDORF 
BUEHLER LISELOTTE STUTTGART-BAD CANNSTAIT 
KLENK VOLKER STUTTGART S 

GRU8ER ARTHUR SlNDELFINGEN 
LAMPARTER ERMlN SINDELFINGcN 6 

OECKER RUOOLF BOEBLINGEN 
GRUNERT WERNER BOEBLINGEN 

PROF.DR.BALLE THEU ESSLINGEN AM 
NILL ELISABETH ESSLINGEN AM NECKAR 1 

FRITZ AM NECKAR 
REMPPIS GERHARD PLOCHINGEN 

OR.MAHLER GERt1ARD OSTFILDEi<N 2 
WEINMANN WERNEK FILOERSTADT 4 

FREY FRITZ EISLINGEN/FILS 
BIRZELE FRIEDER GOEPPINGEN-URSENWANG 

lLG ANTUN AN DEK STEIGE 

SChOECK ROLF LUDWIGSBLRG 
BEERSTECHER KORNWESTHEIM 
BERGEROkSKI WOLFRAM LUUWlGSBuRG 

Gt<IESINGER ANNEMARIE MARKGROENINGEN 

SPAETH LOTHAR B1ETIGHEIM-BISSINGEN 
WEYROSTA CLAUS BIET1GHE1M-SISSINGEN 

ENTENMANN ALFRED WAIBLINGEN 
BUEHRINGER HEINl WAI8LINGEN 

DR.STEEB GUENTHER REHSHALDEN 

SCHNEIDER ERICH BURGSIElTEN 

ULRICH HEILBRONN 
ERLEWEIN GUENTER HEILBRONN 

LINK GOTTHILF LAUFFEN AM NECKAR 

HERMAN N BAD FRIEDRICHSHALL 

FRANZ WALDENBURG 

OPFERKOCH hERKANN CRAILSHEIM 
LANG ULRICH MICHELBACH AN DER BILZ 

REUTER ALBERT BAD HERGENTHEIM 

eAUMHAUER WERNER HEIDENHEIM 
MOSER GUENT.ER . HEIOENHEIM 

PROF.GANZENMUELLER ERICH SCHWAEB.GMUEND 

cou 
SPO 

FOPIOVP 

cou 
SPO 

FDPIOVP 

CDU 
SPD 

CDU 
SPD 

FDPIOVP 

CDU 
SPD 

CDU 
SPD 

cou 
SPD 

cou 
SPoJ 

cou 
SPO 

CDU 
SPD 

ccu 

cou 
SPD 

FOP/OVP 

cou 

CDU 
SPO 

CCiU 
SPD 

cou 

CDU 

cou 
SPD 

CDU 

cou 

CDU 

CDU 
SPD 

CDU 

CDU 
SPD 

cou 

SITZVERTEILUNG IH LANDTAG VON 8ADEN-WUERTTEHBERG NACH tEM ENDGUELTIGEN ENDERGEBNIS DER WAHL AM 04.04.1976 

GEBIET 

ERST­
MANO.E 

ZWEIT­
MAND.Z 

CDU 

GUELTIGE STIMMEN I SITZE --------

SPD FOPIDVP SONST. EltiZEL­
PART • BEW. 

INS­
GESAMT 

NAME UND WOHNORT DER GE•AEHLTEN --------

WAHL­

SCHLAG 

1. 2 3 6 1 8 ------------------------------------------------------------------------------------
WAHLKREIS 26 
AALEN 

REGIERUNGSBEZIRK 
STUTTGART 

DAGEGEN 1972 

VERAENDERUNG 

WAHLKREIS 27 
KARLSRUHE 1 

WAHLKREIS 28 
KARLSRUHE 2 

WAHLKREIS 29 
BRUCHS AL 

WAHLKREIS 30 
BRETTEN 

WAHLKREIS 31 
ETTL IN GEN 

WAHLKREIS 32 
RASTAlT 

WAHLKREIS 33 

WAHLKREIS 34 
HEl OELBERG 

WAHLKREIS 35 
MANNHEIM 1 

WAHLKREIS 36 
MANNHEIM 2 

WAHLKREIS 37 
MANNHEIM 3 

WAHLKREIS 38 
NECKAR-ODENWALD 

WAHLKREIS 39 
WEINHEI" 

WAHLKREIS 40 
SCHWETZ IN GEN 

WAHLKREIS 41 
SINSHEIM 

WAHLKREIS 42 
PFORZHEIM 

WAHLKREIS 43 
CALW 

WAHLKREIS 44 
ENZ 

WAHLKREIS 45 
FREUDENSTADT 

REGIERUNGSBEZIRK 
KARLSRUHE 

DAGEGEN 1972 

VERAENDE1\UNG 

E 
z 

E 
l 

ZUS 

E 
z 

zus 

E 
z 

zus 

. E 
z 
z 

E 
z 

E 

E 

E 
z 

E 

E 
z 

E 
z 

E 

E 
z 

E 
z 

E 
z 

E 
z 

E 

E 
z 
z 

E 

E 
z 

zus 

E 
z 

ZUS 

E 
z 

zus 

49932 

26 

26 

22 
1 

23 

4 
-1 

3 

37695 

35368 

41782 

32462 

33421 

414CC 

35778 

32860 

20779 

28157 

4342C 

38720 

41t677 

35742 

391t30 

31255 

18 

18 

16 

16 

2 

2 

23324 

11 
17 

4 
15 
19 

-4 
2 

-2 

26812 

25898 

22963 

22750 

20388 

23001 

23268 

30532 

30065 

27438 

1 
10 
11 

3 
10 
13 

-2 

-2 

4 
4 

5 
5 

-1 
-1 

6971 

7853 

2 
2 

2 
2 

33 

81334 

26 
21 
47 

26 
21 
47 

727 90 

68390 

57384 

55003 

69068 

54269 

62239 

45022 

44788 

55666 

67477 

75805 

81447 

79202 

53800 

58465 

76197 

49218 

19 
12 
31 

19 
12 
31 

OR.VOLZ EUGEN ELLWANGEN-NEUNHEIM 
DR.GEISEL ALFRED ELLWANGEN 

DR.BENOER TRAUGUTT KAkLSRUHE 
STOLTZ DIETER 
OR.MORLOK KARLSRUHE 

MENZINGER TON! KARLSRUHE 
SACK ERWIN KARLSRUHE 

hECKMANN HEINZ 

WIRTH hELMUT 

SIEGWARTH CAMlLL 

GERSTNER ROLAND RASTAlT 
HURRLE THEOOOR 

GUSHURST EGON SINZHEIM 

PROF.DR.HAHN HEIDELBERG 
EDELHOFf w ILLI HE IOELtlERG 

CR.BUGL JOSEF 
SPAGERER oALTEK 

DR.MUENCH HELMUT 

KIMMEL W!LLidALD 
KRAUSE WAL TER MANNHEIM 

OR.hEIDLER hANS 

OR.SCHEUER GERHART SCHRIESrlEIM 
DAFFINGER wOLFGANG oEINHEIM 

DR.GAA LOTHAR SCHhElliNGEN 
WETTSTEIN KARL-PETFR PLANKSTADT 

WEISER GEf<HARD MAUH 
KRAUS UOO hE1uEL8ERG 

LEICHT hUGO PFORZHEIM 

CUTT HERMANN WILDBERG 

OR.ROTH HANS MUEHLACKER 
HAASE GOTTFRIED hEIMSHEIM 
ALBRECHT HANS WIERNSHEIM 

SCHNEIDER NORBERT HGRB AM NECKAR 

CDU 
SPO 

LüU 
SPO 

FüFtO•P 

SPD 

CULi 

CW 

CDU 

CDU 
SPil 

CllU 

ccu 
SPD 

SPO 

SPO 

cuu 

cou 

cou 
SPD 

CDU 
SPD 

CDU 
SPD 

CDU 

cou 

CDU 
SPIJ 

FOPIDvP 

CDU 



GEB lET 

SITZVERTEILUNG IM LANDTAG VON NACH tEM ENDGUELTIGEN ENDERGEBNIS DER wAHL AM 04.04.1976 

ERST­
MAND.E 

ZWEIT­
MANO.Z 

----------- GUELTIGE. STIMMEN I SITZE--------

CDU SPD FDP/DYP SONST. EINZEL- INS-
PART. BEW. GESAMT 

2 3 4 6 

NAME UND WOHNORT DER GEWAEHL TEN ----

1 

VOR­
SCHLAG 

8 

WAHLKREIS 46 
FREIBURG l 

WAHLKREIS 47 
fREIB.UPG 2 

WAHLKREIS 48 
BREISGAU 

WAHLKREIS 49 
EMMENDINGEN 

WAHLKREIS 50 
LAHW 

WAHLKREIS 51 
OFFENBURG 

WAHLKREIS 52 
KEHL 

WAHLKREIS 53 
ROTTWE IL 

WAHLKREIS 54 
VILLING.-SCHWENN. 

WAHLKREIS 55 
TUTTL .-DON AUE,SCH. 

WAHLKP.E! S 56 
KONSTANZ 

57 
SINGEN 

58 
LOERRACH 

WAHLKREIS 59 
WALDSHUT 

REGIERUNGSBEZIRK 
FREI BURG 

DAGEGEN 1972 

VERAENDERUNG 

WAHLKREIS 60 
RElJTLINGEN 

WAHLKREIS 61 
HECHING.-MUENSING 

WAHLKREIS 62 
TUEBINGEN 

WAHLKREIS 63 
BALINGEN 

WAHLKREIS 64 
ULM 

WAHLKREIS 65 
EHINGEN 

WAHLKREIS 66 
BIBERACH 

E 
z 
z 

E 
z 

E 

E 
z 
z 

E 

E 

E 
z 

E 
z 

E 
.z 

F 
z 

zus 

E 
l 

zus 

E 
l 

ZUS 

E 
z 

E 
z 
z 

E 

E 
z 

37313 

34557 

32393 

36B25 

36475 

34716 

42353 

44241 

28592 

48701 

14 

14 

13 

39684 

39317 

4127t 

41111 

3BB65 

37837 

57966 
57966 

19S56 

24567 

20805 

20220 

23968 

20294 

2872 7 

.23 853 

8 
8 

1 
7 
8 

-1 
1 

24469 

24 677 

18347 

24154 

6657 

8774 

2 
2 

2 
2 

6623 

34 

64955 

56259 

60400 

62911 

60207 

57319 

55113· 

67122 

75798 

75197 

50839 

57023 

75836 

79929 

14 
10 
24 

14 
9 

23 

71886 

64339 

75950 

63403 

6SS85 

56703 

75506 

DR.FlLBINGER HANS FREIBURG IM BREISGAU 
CR.MEYER JUERGEN KIRCHIARTEN-BURG 
ROESCH KLAUS VILLlNGEN-SCHwENNINGEN 

DR.SCHROEDER CONRAD FREIBURG IM BKE1SGAU 
DR.SCHIELER RUDOLF FREIBURG IM BREISGAU 

FLEISCHER GUNOOLF OBERRIED 

SCHAETZLE ALOIS WALDKIRCH 
NICOLA KARL WEISWEIL 
DR.SCHOETT HANS ERICh ENDINGEN 

UHKIG KARL-THEODOR LAHR 

RUDER ROBERI HOHBERG 

BRAUN ERWIN QBERKlRCH 

GLEICHAUF ROBERT OBERNDORF AM NECKAR 
DR.EPPLER ERHARD HElLBRONN 

TEUfEL ERWIN SPAICHINGtN 
BERBERICH ADAM VILLINGEN-SCHWENNINGEN 

BUGGLE WILHELM 
MOSER HERBERT TUITLINGEN 

VON TROTHA KLAUS 

DR.MAUS 

JUNG NILHELM LOERRACH 
REINELf PETER wEIL AM RHEIN 

DR.EBERLE RUOOLF SAECKINGEN 
öANTLE KUKT SAECKINGEN 

BARTHOLD ERICH REUTLINGEN 
DR.NOLLER GERHAkD REUTLlNGEN · 

GDETZ THEO PFULLINGEN 

OR.WENG GERHARO TUEBINGEN 
HAHN ROLAND TUEBINGEN 
ENDERLEIN HINRICH TuEBINGEN 

HAASIS HEINRICH BISINGEN 
KIESECKER HORST ALBSTAOT-IAILFINGEN 

LUDWIG ERNSI ULM 
DICK ROLF ULM 

SCHOETTLE YENTUR EHINGEN-GRANHElM 

BAUM fRANZ ROT AN DER ROT 
DR.STEUER WlLFR IED BIBERACH AN DER Rl SS 

CDU 
SPD 

FDP/DVP 

cou 
SPD 

CDU 

cou 
SPD 

FDP/DIIP 

cou 

CDU 

CDU 

CDU 
SPD 

CDU 
SPD 

CDU 
SPD 

CDU 

CDU 

cou 
SPD 

CDU 
SPD 

CDU 
SPD 

CDU 

CDU 
SPD 

FOP/0\/P 

CDU 
SPD 

CDU 
SPD 

CDU 

CDU 
CDU 

SlTZVEIITE ILUNG 1M LANDTAG . VON BADEN-MUERTT EMBERG NACH CEM ENDGUEL TI GEN ENDEI\GEBN IS DER MAHL AM 04. 04.1976 

GEBIET 

ERST­
MAND.E 

ZWEIT­
MAND.Z 

cou 

GUELTIGE STIMMEN I SITZE------

SPD FDP/DYP SONST • EINZEL­
PART • BEM. 

INS­
GESAMT 

NAME UND WOHNORT DER GEMAEHLTEN -•------

IIAHL­
YOR­
SCHUCO 

1 2 3 4 56 7 8 _________________ ,___ 

IIAHI.KREIS 67 
BoDENSEE 

WAHLKREIS 68 
WANGEN 

WAHLKREIS 69 
RAVENSBURG 

WAHLKREIS 70 
SIGMARINGEN 

REGIERUNGSBEZIRK 
TUEBINGEN 

DAGEGEN 1972 

VER AENDERUNG 

BADEN-WUERTT. 

DAGEGEN 1972 

VERAENOERUNG 

E 
z 
z 

E 

E 

E 

E 
z 

zus 

E 
z 

zus 

E 
z 

lUS 

E 
z 

zus 

E 
z 

zus 

E 
z 

lUS 

51049 
51C49 

4200C 

38982 

41506 

11 
2 

13 

11 
1 

12 

1 
1 

2 
11 

62 
2 

6'o 

1 

21287 

5 
5 

6 
6 

-1 
-1 

1 
40 
41 

8 
38 
46 

-7 
2 

-5 

9 
9 

10 
10 

-1 
-1 

35 

79428 

53698 

55533 

55456 

11 
8 

19 

11 
8 

19 

70 
51 

121 

70 
50 

120 

SCHIESS KARL UEBERLINGEN 
ENTRINGER AUGUST 
PRECHT HERMANN FRIEORICHsHAFEN 

SIEDLER JOSEF lM ALLGAEU 

MAURER ALFONS RAVENSBIJRG · 

SCHLEE DlETMAR SIGMARINGEN 

CDU 
CDU 
SPD 

CDU 

CDU 


